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Lea ist fünfzehn. Als sie acht Jahre alt 
war, erlitt ihr Vater Georg einen Schlag­
anfall. Seither ist er «multimorbid». 
Durch verschiedene Krankheiten wurde 
er immer schwächer, bis die Ärzte mei­
nen, es sei jetzt Zeit für ein Hospiz. Doch 
seine Frau Ruth holt ihn nach Hause 
und pflegt ihn selbstvergessen, wäh­
rend ihr Verhältnis zu Lea distanzierter 
wird. Währenddessen macht Lea ihre 
erste Liebeserfahrung und versucht 
auch sonst, ein mehr oder weniger 
«normaler» Teenager zu sein. In der 
Mitte des Buches geschieht eine – im 
wahrsten Sinne des Wortes – kafkaeske 
Verwandlung, die im ersten Moment ir­
ritiert. Doch wenn man sich darauf ein­
lässt, berührt einen das Buch auf eine 
Weise, wie es nur selten passiert. Die 
wechselnden Perspektiven zwischen 
Lea und der Mutter mit den kryptischen 
und zum Teil witzigen Überschriften 
bringen Leichtigkeit in den Text. Die 
Sprache ist poetisch, ohne konstruiert 
zu wirken, der Text entwickelt einen 
Sog, sodass man das Buch in einem 
Rutsch durchliest. Ein beeindrucken­
des, irritierendes Buch, 
das lang nachhallt.
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